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Chronik r96 2/5z
Oktober igZ!2

i. Aarau zählt heute 1^588 Einwohner.
Z./ki. kckKtst, Nlarkt Aaraner Gewerbetreibender, dcnnit verbünde» ist im

Saalbau eine große Gcivcrbeschan „Handlvcrk nn der Arbeit",
g. Ziveitcs Internationales Pferdehcrbstrcnnen mit dem Großen Preis

der Schweiz bei sonnigem Wetter und mehreren tausend Zuschauern,
g. Die Stimmbürger der Schweiz nehmen die aargauische Tabakvorlage

überraschend gut an, verwerfen aber die Luftschutzvorlagc ebenso

kräftig.
g. Das Einführnngsgcsctz über 'Arbeitsvermittlung und Arbcitsversiche-

rung wird vom Aargauervolk angenommen.
7. Die Kronen- und die Laurenzentorgasse find neugepflästert.

10. Eröffnung des „Sonnenhofs", eines neuen Gebäudeblocks an der Stadt-
grenze in Buchs. Er steht an der Stelle des einstigen Wirtshäuschens
„Friedau", genannt „Spatzennest".

12. Die sozialdcmvkratischcn Francngruppen der Schweiz tagen in Aarau.
2^. Durch die Beseitigung des Verputzes kommen bei der Renovation des

Obern Rathauses die ursprünglichen Fenster und Eckpfeiler des alten
Gasthofs „Zum Löwen" zum Vorschein.

2g. ^Direktor Eduard Frey-Wilson, Vizestadtammann in Aarau, geboren
1885, von und in Aarau.

2g. Fritz Gloor-Scilcr ist bei körperlicher und geistiger Frische neunzig
Jahre alt.

2g./2b. Infolge der anhaltenden starken Niederschlüge in der Nacht
(2g,2 rnm) führt die Aare .Eochwafscr. Ganze Baumstämme liegen
beim bRV angeschwemmt am Ilfer.

Zi. Gewaltige Scharen von Saatkrähen und Dohlen ziehen in westlicher
Richtung, oft in ringförmiger Ordnung, über unsere Gegend.

November igg2
l!. Hcrbstversammlnng des Zürcher Hochschnlvereins im Saalban. Be-

grüßungsrede durch Landammann Dr. K. Kim.
L./g. Die Z. Sonnner-Armeemeisterschaften — 761 Patrouillen kämpfen

in Aarau um den Meistertitel — unter dem Kommando von Oberst-
divisionär Friek bei kaltem, regnerischem Hcrbstwetter.

g. Die zahlreichen anwesenden hohen militärischen Persönlichkeiten werden
von RegierungS- und Stadtrat in den stilvollen Wastensaal ins Schlößll
eingeladen. Auch Bundcspräsident Dr. Kobelt befindet sich unter den

Eingeladenen.
<>. Erster Schnecfall.
g. Schweizerischer Scheinfirmcnkongrcß im Saalban, besucht von 1000

sgungkauflcutcn, organistert vom Kaufmännischen Verein Aarau.
i g. Der Voranschlag der Gemeindeverwaltung 'Aarau für das Zsahr iggZ

ist in den Einnahmen und Ausgaben mit Fr. g 2gti 700.— ausgeglichen.
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>8, Bäuerlicher Volkstag des 2largaug UN Hotel „Kcttenbrüche", 2?e-

grüßung durch Landaminann Dr, >v, Vim,
22. Dir 1824er Gilde der Schützengesellschaft Aarau erfreut die 2larauer

Schulkinder mit dem alten Brauch „Nuß-Nuß! Schilling obe druff!"
nachmittags vor dem „Lato Bank",

2g, Die beiden eidgenössischen Vorlage» über Preiskontrolle nnd Getreide-
ordnung werden vom Volke angenommen.

24. Eine Ersatzwahl in den Gemeinderat verläuft ergebnislos,
28, Hauseigentümer, die in der Altstadt ihr Haus stilgerecht wieder instand-

stellen lassen, erhalten vom Stadtrat eine Wappenscheibe,

29, Die Heinerich-2toirri-Zunft feiert das dreißigjährige Bestehen.

2g, Der Anstalt Biberstein wird ein zusätzlicher Genieindebeitrag zugespro-
chen.

zo. Ein kalter, regnerischer und sonnenarmer Monat geht zu Ende.

Dezember igg2
1. Die E'inwohnergemeindeversammlung im Saalbau stimmt allen ge-

meinderätlichen Anträgen und Kreditbegchrcn zu (Projektwettbewerb
für eine Freibadanlage im Schachen, erste Vorarbeiten zur Renovation
des Saalbanes) und genehmigt de» Voranschlag für 197,7,, Die an-
schließende Drtsl'ürgcrversa,mulmig genehmigt ein neues Bürgerrechts-
reglement.

2, Durch das anhaltende Regenwcttcr führt die Aare Hochwasser. Der
rechtsufrige Spazierweg nach Viberstein liegt eine Strecke weit unter
Wasser,

'

Z. Vezirksschülerabend im Saalbau.
7, Bor bundert Hahren wurde im ersten Pvsthaus von Aarau (Haus

Wolleb am Rathausplatz) das erste Telcgraphenbüro eingerichtet,
6. Kalter Samichlaustag, Bise.
7, Jubiläumsfeier des vor fünfzig (stahren in Aarau gegründeten Aar-

gauischen Fenerwchrverbandcs, Vormittags Festzug durch die Stadt
uuter dein Motto: Die aargauischen Feuerwehren einst und jetzt. Die
Zuschauer stehen dicht gedrängt bei —4

10, Frau Verena JVüller-Schmocher, von und in Aarau, ist bei guter Gc-
sundhelt neunzig Aahre alt.

iß. Die aargauischen Stimmbürger nehmen die Berufsschulvorlage knapp
an, verwerfen aber die Vorlage für Teuerungszulagen an Nentenbezü-
ger der Beamtenpensivnskafse,

14, Hu den Stadtrat wird im zweiten Wablgang der unabhängige Varidi-
dat Rudolf Rcy gewählt und als Lehrer an die Gemeindeschnlc Robert
Amsler, von und in Oensbüren.

17, Die reformierte Kirchenpflegc ladet die ganze Bevölkerung zu „Weih-
nachtlichem Singen" abends in den Saal „Zur Vettcnbrücke" ein, Lei-
tmilp 'Musiklehrcr Andreas Vrättli,

17./16. Reicher Schneefall.
18, f Hans Schärcr-Rcn, Kantonspolizciwachtmeister, geboren 1892,



21. An Hungerberg-, Alpenzeiger- und Rombachwald liegen tote Rehe
zerstümmelt herum, von wildernden Hunden im tiefen Schnee zu Tode
gehetzt.

2Z. f Fron Julie Holzach-Schmidt, Mirtin zum „Lake Bank", geboren
186Z, von und in Aarau.

2g. Bei der Ehristnachtfeicr nur 22 Uhr erweist sich die Stadtkirchc viel
zu klein, um alle Besucher aufnehmen zu können.

2g. Die städtische Armenkasse beschenkt versorgte Kinder mit Meihnachts-
gaben. Milder Weihnachtstag.

Januar igzz
z. In Aaran sind über die Festtage zi 27g Postpakete aufgegeben und

zti 2zo Pakete zugestellt worden. Der Geldumsatz betrug Franken
zi 61Z g'H.—.

z./io. Der Zentralvorstand der Schweizerischen Schneiderincistcr führt iin
Gewerbcnniseum die Nteistcrprüfungen im Schneidergcwerbe durch.
Die lllbschlußfeier ist im Maffensaal des Schlößli.

3. Vor siebzig Aahren starb der bedeutende freifinnige Staatsmann Land-
ammann Augustin Keller, der spätere Seminardirektor.

lu. Frau Wehrli-Dubs, Gärtnermeisters, von und in Aaran, ist neunzig
Jahre alt.

10. Unsere Einwohnerzahl hat in, Jahre ig.Z2 um go Einwohner zugc-
nommcn. In, verflossenen Jahr starben in der Stadt 111 Einwohner
lErdbestattuugen gg und Kremationen 62). Es wurden 12z neue
Mohnungen erstellt, und für gti sind Baubewilligungcn erteilt worden.

12. f Rösy von Känel, Romanschriftstellerin, geboren iligz, von Aaran in
Zürich. Ihre Romane handeln zum Seil in ihrer Vaterstadt Aaran.

iz. s Professor Dr. Paul Niggli au der URlstl und Universität in Zürich,
besuchte die Aarauer Kantonsschule.

iz. Die Eisbahn Brügglifeld ist eröffnet; sie ist prächtig instand gestellt
zum Ergötzen von jung und alt.

2Z. Die Fünferliste der Rcgierungsratswahlen wird vom Aargaucrvolk
gutgeheißen; der neue Kandidat, Landwirtschaftslehrcr E. Schwarz,
wird an Stelle des abtretenden Regierungsrats Zaugg gewählt.

2g. Die Aarauer Stimmbürger wählen zum Vizcstadtammann Stadtrat
Jakob Staunn und als Mitglied in die Einwohncrrechnungskommission
Robert Üeurwyler.

2g./go. Dotale Mondfinsternis.
z>. Orkanartige Schncestürme überfallen die Stadt und Umgebung. Dicke

Aste, sogar Bäume liegen in den Anlagen und auf den Feldern. Das
städtische Elektrizitätswcrk hat zahlreiche Lcitungüschädcn.
Schncerelcher und sonnenarmer Monat.

Februar igzz
1. Aarauer Skimeistcrschaften auf der Rigi bei stürmischem Schneetreiben.
1. Die Aarauer Schuljugend zieht für sieben Tage in die Sportfcricn. Elf

Gruppen sind auf verschiedene Mintersportplätze verteilt.
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6. 1' Frau Emma Heilghcrr-Etephani, geboren 187z, einstige beliebte Lch-
rcrin an der Genieindeschule in Aarau.

V./8. Kälteste Nacht (— ^L) des galizell winters,
10. st Frau Marie Fritz-Ntathys, als Frau J?urger-b>ltathys bekannte

Kvnzcrtsängcrin, "iijährig.
IZ. Gcmeinderat und Schulpflege wählen an die Bezirksschule Dr. Alezan-

der Dürst, Bezirkslehrer in Gräniche».
iz. Die Stadt Aarau hat dem Kanton Aargau iin verflossenen Jahr

Jr. Z 012 6/ch.— uu Staatssteuern abgeliefert.
IZ. 1' Karl Friedrich Namseyer, geboren 1880, gewesener Fachlehrer an

der Gewerbeschule in Aarau.
2N. Der Gemcinderat übergibt dem Schweizerischen Roten Kreuz für die

wassergeschädigtcn blander Holland, ^telgieu und England Fr, laao,—.
<21, Der Neubau des Geschäftshauses Hafster TVS. an der Kastnostraße,

der anstelle des alten katholischen Vereinshauses steht, wird dem Be-
trieb übergeben.

22. Großer Fastnachtsumzug der Schachen-, Halden- und Telli-Cliguen an
sonnigem Mintertag. 'Abends Schliitzelbaiikgesängc in den Restaurants.

2g. Vor hundertfüufzig Jahren wurde der Aargauer Ntustk- und wieder-
koniponist Theodor Fröhlich geboren.

27. Das Megräumen des Schnees und das Sanden der Straßen verur-
sachten diesen Militer Kosten von Fr. gn noa.—.

27. „llsclütete" der obersten Klassen des Gymnafimns und der Handels-
schule.

28. „Uselütete" der obersten Klassen des Seminars und der Töchterschule.
Das letzte Drittel des .Monats Februar brachte schöne, sonnige Tage.

März iggz
7,/t!. Am Bahnhvfplatz stattern die Fahnen. Die Stadtmufik begeht die

Feier ihres hundertjährigen Bestehens mit einem Abendkonzert im
Saalbau und am Sonntag folgt ein grosses stsubiläumskvnzcrt, woran
auch namhafte Gastvereinc teilnehmen. Herausgabc einer reichhalti-
gen ststnbiläumsschrift.

i/./zi. stfn der Gönhardturnhalle find die Entwürfe für die Frcibadanlage
im Schachen ausgestellt. — Kadettenausmarsch nach Beromünster und
Sempach. tlltarsch von llchenziken über Gunzwil nach dem Landesscn-
der, zum Kirchlein Gornnmd und dclll Schlachtfeld.

28. f Olga Fasnacht, geboren 187/j, ehemalige verdienstvolle Vezirkslehre-
tin in Aarau.

28. st Marie Böniger, geboren 1892, Konzertsängerin und Gesangspäda-
gogin.

28. Schlussfeier der kaufmännischen Lehrabschlußprüfungen.
Zi. Der sonnigste März seit 1880.

April 197,z

2. st Gertrud Bofsert, geboren 1899, verdienstvolle und beliebte Arbeite--
lehrerin in Aarau.

Z. Heute steigt die Temperatur auf K 28,7, S iin Schatten.
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ch î Arnold Kohlniann, geboren 1879, Lithograph von und in Aarau.
lg. Der Kongreß der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie ernennt Herrn

Or. rriech Eugen Bircher in Aarau zum Ehrenmitglied.
I/. 1' Jakob Niüller-Läuppi, geboren i8g>i, Vorsteher des städtischen Ge-

meindcsteueramtes.
18./, 9. Der Zlarauer Großslugtag im Schlichen findet bei strahlend schönen,

Wetter statt und lockt viele tausend Flugbegeisterte herbei. Passagier-
flöge, Kunstflüge, Fallschirmabspringer, Helikoptersinge und sogar das
kleinste Flugzeug der Welt, aus Frankreich, werden vorgezeigt.

19. Bei der eidgenössischen Abstimmung verwerfen die Stimmbürger das
Postoerkchrsgesctz. Aarau lehnt ab mit 1897 Nein gegen igoo Ja.

21. Im Nuiseum für Natur- und Heimatkunde werden die erneuerten 'Aus-
stellunggräunie im erweiterten Dachgeschoß dem Publikum zugänglich
gemacht.

2Z. Der neugewählte Große Rat hält im Großratssaale eine festliche
Sitzung ab zum Gedenken der ersten Großratssitzung am 2g. April
18.1z.

27. Beginn des neuen Schuljahres iggz/gts für die städtischen, Bezirks- und

Mittelschulen. Die Kaufmännische Berufsschule bezieht die renovierten
Schulräumlichkeiten im Wcstflügel des Pestalozzi-Schulhauses, dessen

Junenrenooation beendet ist.
Z0. Vandalen am Werk. Aus dem Schwanennest im alten Kanal sind

sechs ausgebrütete Schwaneneier fortgekommen und au der gestauten
Aare unterhalb Vibersteiu ist der brütende Schwan flügellahm geschla-
gen und seiner Eier beraubt worden.

Mai iggz
I. Nlaimuzug der sozialistischen Partei bei schönem Wetter.
z. Am ersten schönen Maisonntag sind die Frühsahrs-Pferderermen in,

Schachen mit dem großen Preis des Kantons. Viele tausend Zuschauer.
g./ii. Kalke Tage und noch kältere Nächte, bis in die Niederungen fällt

Schnee. Vvgelbruteu werden vernichtet. Die Nußbaumblüteu sind er-
sroren.

11. Vom Zümendach der Nordseite des Rathauses fällt ein schweres Stück
Verputz mit lautem Krachen auf die Haldenftraße zum nächtlichen
Schrecken der Haldenbcwohuer.

lg. Zum Vorsteher des Eemcindestcueramtes und der Einwvhnerkontrolle
wählt der Gemeinderat Hans Haöler, Einschätzungsbcamter.

iti./lp. Die Delegierten des Schweizerischen Ilutcroffiziersverbaudes tagen
in Aarau. Am Sonntagmorgen Umzug durch die beflaggten Gassen.

17- Die seit Igzg unterbrochene Postautoverbindung Aarau—Laufcuburg
ist wiederhergestellt. Nut dem Eröffnungskurs trifft die Stadtbehörde
von Laufcuburg ein.

21. Defilee des Jnf.-Rcgt.2Z vor dem Kommandanten der g. Division,
Oberstdivißonär Frick, mit zahlreichen Ehrengästen und viel Volk.
Nachfolgend offizieller Empfang der Truppenkommandanten durch
Stadtammaun Dr. E. Zimmerliu im Schlößli.
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22. Oie zehn Tage dauernde sommerliche Hitzewelle wird durch ein heftiges
Nachnüttagsgewittcr mit nachfolgenden, Rege» unterbrechen.

zo. Regenfeuchter Waldumgang der Orksbürger, van Unterkulm durch den
Staatswald Jnnkcrnhvlz und über den Böhler nach den, Stadtwald
Buechlisberg bei Schöftland.

zo./gi. Tagung der Schweizer Urgeschichtgforscher in Llarau. Der oer-
flofsene Monat brachte tiefste und höchste Temperaturen.

Zum 1

2. fünfzig Jahre ILildgark Roggcnhauseu, der gegenwärtig über fünfzig
Hirsche beherbergt,

g. 'Als Kindergärtnerinnen werden vom Gemeülderat und Schulpflegc
Ruth Pßster von Zürich und Rosa Stocker von Baden gewählt.

12. Das neue Adreßbuch iggg/gß der Stadt 'Aarau enthält eine neue van,
Verkehrs- und Verschöiicrungsverein ausgegebene Karte.

IZ. Die Llterarische und Lesegeselljchaft Aarau hält mit ihren Angehörl-
gen, alter Tradition folgend, abends einen Frühlingsball auf Schloß
Brestenberg ab.

18. Dem reiwvierten Meierhaus in Suhr schenkt der Stadtrat eine Glas-
schcibe.

Ig. Oas Aufrichtcfcst des städtifchen Rathaus-Ostflügels wird im „Ketten-
brücke"-Saal von einer Arbeitsgemeinschaft von weit über hundert
Mann gefeiert.

20. Umbau und Renovation des Restaurants „Landhaus" an der äußern
Bahnhofstraße ist vollendet.

21. Vor dreihundert fahren forderte die Berner Regierung ihre aar-
gauischen Untertanen auf, die „Redliführer" des Bauernaufstands ans-
z,»liefern.

2g. s Jakob Friedrich Baumann-Bcck, geboren i8M, alt Grundbuchverwal-
ter von Aarau.

2g. Die Einwohnergemeindeversammlung (anwesend find 1907 Stimmende)
genehmigt die Vorlage über die Erschließung des Gvlderngcbiets mit
einem Kreditbegehre» von Fr. i gar, Wa.—. Oie tVlZ/VO crbält Frau-
ken z3o 000.— für Alterswohnungen. Dem Landankauf in Rombach-
Xüttigen wird ebenfalls zugestimmt. Genehmigung der Jahresrcchnung
Igg2. Für die ,g>,-Jahr-Feier erhält der Sradtrat die notwendigen
Kredite. — Die daran anschließende Drtsbürgerversannnlung genehmigt
die Verwaltmigsrechnung und nimmt eine Nenaufnabme ins Ortsbür-
gerrecht vor.

zo. Oie Einwohnerkrankenkasse, die in Aarau seit 12g Jahren besteht,
verschmilzt sich mit der großen zentralisierten Kasse der „Krankcnfür-
sorge Winterthur". Die Einwohnerkrankenkasse Aarau ist damit erlo-
scheu.

Im regenreichen Monat Juni sind 22 regnerische Tage (Niederschlags-
menge, ,l)i,ll inrn).



S">> M'.Z
g.(z. Generalocrsaininlung des Vereins Schlveizer Krciskoinniandanten.

Am Grostratssaal Vertrag von Oberstdivisianär Echuiuacher: Soldat
und Bürger."

8. Drei alte Häuser an der Südseite der Vahnhofstraße Nr. 18, 20, 22
sind abgebrochen worden, uiii cincin modernen Kaufbaus Platz A>

inachcn.
ic>, Aaraucr Nlaicnzng. Der schöne Fcstzng wird van einem einhaltenden

Sprühregen getauft, dach lvird das Schänwettcrpragrainm durchge-

führt, der Himniel zeigt sich später gnädig. Festredner in der Telli sind
Direktor Alfred Schäfer von Zürich, ein auswärtiger Aarauer, und

Kantonsschülcr Ulrich Rath van Zofingcn. Die Nìaienzuglieder stain-
inen van Aargaucr Xanipanisten. Das Schanzmätteli, die Schanz Uiid
der Schachcn haben Hochbetrieb.

ich Ähren achtzigsten Geburtstag feiern die einstigen Lehrerinnen Marie
Siebeninan» und Hermine Heller.

16. Die reiche Kirschenernte fällt der schlechten Witterung zum Opfer. Das
Pflücken ist in diesen Regentagen fast unmöglich.

sa. Die alteii ehrwürdigen Ulmen oar dem Gencral-Herzag-Hans sind van
den Larven der Illinenblattkäfer kahlgefressen. Sin chemisches Mittel
(OO'I') wird gegen diese Brut eingesetzt.

s;. llnserc Kadetten kehren van ihrem zehntägigen Sannnerferienlagcr in
Olivone im Dessin nach Hause.

sz. Beginn der Antcrnationalen Bach-Wache auf dem Hcrzberg unter Lei-

tuiig des Hamburger Musikpädagogen Fritz Aäde.
An der Altstadt herrscht reges Treiben der Bauleute und Maler, um
verschiedenen Hansfassaden ein schmuckes Aussehen auf die igo-Aahr-
Feier zu geben.

Anglist iggg
i. Amgbürger- und -bürgerinnenaufnahme nachmittags im Saalbau durch

Stadtannnann Dr. E. Zimmerlin. Abends stark besuchte Vundesfeier
in der Telli, Ansprache van Theadar Glsasser, Lehrer lind Grostrat.

g. An der Agclweid wird der Gebäudetrakt Nr. 18 (Geschäftshaus der

Migrass durch das hier dieiisttuende Batailla» der Luftschutztruppen
abgebrochen. Der Abbrucharbcit ist ein bestimmtes militärisches siblings-
ziel gesteckt.

g. Die Ausästen des städtischen Altersasyls sind vorn Skadtrat zu einer
Autararfabrt nach 'Margarten eingeladen. Eine seltene Freude für die
alten Leutchen.

IN. Die wablgelungenc Renvvatian der Alten Mühle im Behmen ist been-
der, auch das Regierungsgebäude ist in Hellem Kleid neu erstanden,
der Rathausplatz mit der neuen Beleuchtung bekommt auch eine neue
Pflasterung.

Ig. Das L-chsrer „Rüebliland" aus Baden spielt im Saalbau unter deni
Motto: „Frösche Rüeblisaft" — mit grasten, Erfolg Parodien auf den

Igojährigen Aargau.
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I?. Standartenübcrgabe des Motorisierten Dragoner-Regiments 2 im Scha-
chen unter Oberstkvrpskvnnuandant Nager und Regimentskommandant
Koenig.

20. Der kleine Aargaucr Linebrek gastiert in einem Zelt auf dem Rathaus-
platz und zeigt „Deine Heimat — einst und jetzt in Bild und Film"
zur izo-Iahr-Fcier.

21./zi. Die obligatorischen Tuberkulinprüfuugen werden dieser Tage in den

Schulen durchgeführt. Zchuen folgen die LLS-SchutzimpfungeiU sie sind
kostenlos auch für Erwachsene bis zum vierzigsten Altersjahr.

2Z. Übernahme der neuen Glasgcmälde au den Chorfcnstern der Stadt-
kirche. erläutert durch den ausfübrenden Vünstler Felix Hostmann.

2g. Vernissage der großen und erweiterten Jubiläumsausstellung in der

Pestalozzituruhallc. Das 'Aummim-Duarrett spielt zwei Sätze von
Th. Fröhlich. Die Ansprache hält Herr Seminardirektor Dr. Carl
Günther in Basel.

ZI. Die vortrefflich geglückte Renovation Gantner-Schär i» der Kronen-
gaste Nr. 6 ist beendet; das Haus bildet nun mit seinem leuchtenden
Dachhimmel eine Zierde der Altstadt.

September igzz
i. Die Buchhandlung Wirz Lc Cie. am Graben kann mit dem Kanton ihr

Igojähriges Bestehen feiern.
i. Vor iH0 fahren wurden in Aarau Werkstätten sür Zirkelmacher ein-

gerichtet, die damals schon internationale Bedeutung hatten. Nachfol-
gerin ist die heutige Firma Kern Lc Co. AS.

z. Bei den Toren sind die ehemalige Wirtschaft und Metzgerei Morach
(Nrn. zc und zz) neu umgebaut. Zwei schmucke Fassaden flankieren mm
das innere Tor. Da sind eine Pferdemetzgerei-Filiale und das Restau-
rant „Kyburgerstübli" erstanden.

ch An der hintern Vorstadt (Dstscire) erhebt sich an Stelle von drei alten
Wohnhäusern Nr. 2Z, 2g, 27 ein Anbau des Globus an der Bahn-
Hofstraße.

ch An Aargauischcn Ntuseum für Natur- und Heimatkunde sind nun auch
die Freilichtaguarien in, Hofraum für das Publikum zugänglich.

Z. Strahlende Sonne leuchtet über die noch nie so sestllch geschmückte
Stadt. Am späten Nachmittag beginnt der festliche Auftakt für die

morgige izo-Zahr-Feier. Der obere Balkon des Regierungsgebäudes
prangt im Schmuck der elf Bczirksfahnen. Hier empfängt die Regie-
rung die Stafetten der Bezirke nut ihren Botschaften. Sie werden auch
von einer unübersehbaren Menschenmenge freudig begrüßt und von
Landammann Dr. E. Bachmann verdankt. Nachtessen der Behörden
und Gingeladenen im Hotel „Kettenbrücke", offeriert von der Stadt
Aarau. — Der Bachstschet-Lichtcrzug zieht in bewunderungswürdiger
Reichhaltigkeit — so schön wie noch nie — durch die verdunkelte Stadt
zur Aare hinunter, wo ein prächtiges Feuerwerk der Heinerich-Wirri-
Zunft die zu Zehntauseudcu zählenden Zuschauer beglückt. — Weit über
die Mitternacht hinaus festen die jubilierenden Aargauer mit Tanz und
Spiel unter einem klaren Stcrnenhimmel.
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si. Der offizielle Festtag beginnt mit elf Kanonenschüssen. Kranznieder-
legung bei den Soldatendenkmälern, Gedcnkgottesdienste und Behörden-
uinzug durch die Stadt zum Regierungsgebäudc, wo die Gedenkfeier
stattfindet. Festgesang der vereinigten Chöre und Festmusik umrahmen
die Ansprachen des Landammanns Dr. E. Bachmann und des Bun-
dcspräsidentcn Dr. PH. Ekter. Das jubilierende Aargaueroolk, das den

^rathausplatz und die anstoßenden Gasten füllt, fingt die Vaterlands-
Hymne. Nachmittags zieht der farbenprächtige geschichtlich und wirt-
schaftlich sehr interessante Festzug durch Aarau. Er ist in drei Teile
gegliedert:
1. Werdender Aargau (Grafen, Ritter, Klöster, Städte, Un-

tertanenland, Heloetik und Mediation).
2. D i e vier Land s chasten (das Frirktal, das Freimut, die

Grafschaft Baden, der Berner Aargau), jede ihr Charakteristisches
zeigend.

Der Staat in seinen Bezirken und Gemeinden, Kulturkantvn,
Wirtschaft, Wehrhaftes Volk.

Anschließend beginnt das Volksfest. An der Festhalle im Kasernenhof
geht es hoch her. Vier Landschaften — vier offene Bühnen, verteilt in
der Stadt- da wird Theater gespielt, Bräuche werden vorgeführt, es
wird gesungen und getanzt — der Jubel will kein Ende nehmen.

ii./lg. Aargauischc Ticrausstellung im Schachen.

ii. Die Badcner Kadetten besuchen auf ihrem Ausmarsch unsere Stadt
und biwakieren auf dein Platz der Pestalozzi-Turnhalle.

ig. Der Elitcchor der Bezirksschule Aarau führt im Saalbau ein Mär-
chenspicl „König Drosselbart" zugunsten der Kinderkrippe mit großem
Erfolg auf.

ig. Die Stadt Baden ladet Lehrerschaft, Schülerinnen und Schüler der
aargauischcn Mittelschulen in die Bädcrstadt ein.

18. Heinrich Schuh, erfolgreicher Industrieller der Firma Sprecher Lc

Schuh iu Aarau, feiert den achtzigsten Geburtstag.
21. Kantonale Lehrerkonferenz in der Stadtkirchc in Aarau.

27. Bei schönem Wetter erstes Internationales Herbst-Pferderennen mit
dem Preis der Stadt 'Aarau.

27. Das letzte Jubiläumskonzert in Aarau, «As lbaucli» von Hermann
Sutcr, dargeboten von der Kantonalen Lehrcrgcsangvereinigung und
dem Stadtvrchestcr Winterthur unter der Leitung von E. Dbrist, Zo-
fingen, erntet großen Beifall bei ausverkauften« Hause.

zo. Warmer und sonniger Monat.
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